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Herzlich Willkommen im Forum 1!

Thema: Umgang mit sozialen Risiken bei der Beschaffung und dem Kauf von Photovoltaikanlagen

Ziel des Forums:

− Sensibilisierung für das Thema

− Offene Diskussion

− Gemeinsame Überlegungen teilen und voneinander lernen

− Wertvolle Beiträge zur Fertigstellung des geplanten Merkblatts zur Beschaffung von PV-Anlagen

Hinweise:

− Dieser Workshop wird nicht aufgezeichnet.

− Beachtung und Einhaltung der „Chatham House“-Regel (alles, was im Raum diskutiert wird, bleibt im Raum)
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Programm (Moderation Kilian Baeriswyl (BAFU))   

Zeit Thema Beitrag von

14.00 Uhr Einführung

− Rechtsgrundlagen

− Unterstützungsinstrumente

− Denkanstösse

Céline Brugger (SECO)

14.20 Uhr Input des schweizerischen Fachverbandes für 

Sonnenenergie

David Stickelberger 

(Swissolar)

14.35 Uhr Erfahrungen aus der Praxis Marc Stettler (SBB)

14.50 Uhr Strategische Überlegungen des Bezirks Friedrichshain-

Kreuzberg

Verringerung des Risikos von Zwangsarbeit bei der Herstellung 

von Solarmodulen für den öffentlichen Markt

Helena Jansen 

(Bezirksamt Friedrichshain-

Kreuzberg)

15.05 Uhr Austausch zwischen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

mit den Referentinnen und Referenten

Alle

15.30 Uhr Ende 



Beratungsstelle für soziale öffentliche Beschaffung, SECO 

Céline Brugger 
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Gesetzliche Anforderungen BöB / IVöB

• Nachhaltigkeit in dessen drei Dimensionen als Ziel des 

Gesetzes (Art. 2 BöB/IVöB)

• Soziale Teilnahmebedingungen (Art. 12 BöB/IvöB)

• Das vorteilhafteste Angebot erhält den Zuschlag (Art. 41 in 

Verbindung mit Art. 29 BöB/IVöB)
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Soziale Teilnahmebedingung

Lohngleichheit 

Arbeitsschutzbestimmungen

Melde- und Bewilligungspflichten

ILO-Kernarbeitsnormen

weitere wesentliche internationale 

Arbeitsstandards 
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Leistungsort

Als Leistungsort gilt der Ort, an dem die Leistung tatsächlich erbracht wird. 

Wird ein Produkt im Ausland hergestellt und in die Schweiz geliefert, gilt als 

Leistungsort das Produktionsland. 
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Übersicht der sozialen Teilnahmebedingungen für die im Ausland 

zu erbringenden Leistungen

Prinzipien aus weiteren Übereinkommen der ILO, soweit die 

Schweiz sie ratifiziert hat:

10 Kernübereinkommen der Internationalen 

Arbeitsorganisation (ILO) zu 5 Themen:

Kinderarbeit

(Nr. 138, 182)

Branchenspezifische Ü. 

über Gesundheitsschutz 

und Sicherheit 

(Nr. 62, 115, 119, 120, 

136, 139, 162, 170, 174)

Mutterschafts-

schutz

(Nr. 183, 136)

Schutz vor 

exzessiven 

Arbeitszeiten 

und Recht auf 

Erholung (Nr. 

132, 14, 153)

Schutz von 

Jugendlichen

(Nr. 6, 136)

Zwingende 

Teilnahmebedingungen für 

Anbieterinnen und 

Subunternehmerinnen → Priorität!

Die Auftraggeberin kann die 

Einhaltung weiterer sozialer 

Prinzipien als Teilnahme-

bedingung verlangen

Gesundheit 

und Sicherheit 

am Arbeitsplatz 

(Nr. 155, 187)

Vereinigungs-

freiheit

(Nr. 87, 98)

Zwangsarbeit

(Nr. 29, 105)

Diskriminierung

(Nr. 100, 111)
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Die Anbieterin ist verantwortlich für alle ihre Dritte

➢ Verpflichtung vertraglich auf alle Dritten übertragen (direkt und indirekt) 

Beschränkung der Kontrolle auf Dritte, die : 

• einen wesentlichen Teil des Auftrags erfüllen, 

• einen erheblichen Bestandteil liefern, 

• eine erhebliche Teilleistung erbringen, oder

• in einem besonders risikoanfälligen Bereich oder Produktionsschritt tätig sind.

9

Dritte (Subunternehmerinnen und Unterlieferantinnen)
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• Das SECO-ILO-Tool bewertet 

das Risiko für 187 

Mitgliedsländer in Bezug auf die 

Kernübereinkommen der IAO

• CSR Risk Check bietet 

eine Risikoanalyse nach 

Ländern und Branchen. 

• Die Relevanzmatrix bewertet für 

19 Beschaffungskategorien die 

ökologischen und sozialen 

Risiken  

Tool zur Unterstützung der Risikoanalyse 
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Relevanzmatrix
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SECO-ILO-Tool 

12
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Risikoanalyse: CSR Risk Check 

13
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Soziale Risiken begrenzen: Mögliche Aktionen 

Zuschläge

➢ Beweismittel bewerten 

➢ Mehr fordern 

Im Vertrag

➢ Pflichten von Dritten ( direkt und indirekt) 

➢ Vertragsstrafe

➢ Möglichkeit zur Durchführung von Audits 

Während der Vertragserfüllung:

➢ Dialog

➢ Kontrolle 

Marktanalyse

➢ Risikoabklärung (Relevanz Matrix) 

➢ Verfügbarkeit von Labels/Standards 

Ausschreibung

➢ Teilnahmebedingungen 

➢  Leistungsort 

➢ Weitere wesentliche Soziale Teilnahmebedingungen

➢ Nachweis definieren 

➢ Transparenz einfordern 

➢ Labels /Audits  

➢ Wichtige Dritte festlegen 

➢ Verpflichtungen von Dritten erinnern  
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Sorgfaltspflicht: Legislative Entwicklungen

- Corporate sustainability 

reporting 

- Corporate Sustainability Due 

Diligence Directive (CSDDD)​

-Forced Labour Product Ban

Lieferkettengesetz

Devoir de vigilance

-Berichtspflicht: 

Menschenrechte und Umwelt

-Sorgfaltspflicht: Mineralien 

aus Konfliktgebieten und 

Kinderarbeit
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Sorgfaltspflicht 
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Zuschlagskriterien

Verfügt die Anbieterin über einen Verhaltenskodex 

oder ein anderes gleichwertiges Dokument?

Nachweis: Bereitstellung des Dokuments oder 

eines Links zur Internetseite, auf der es zu finden 

ist; genaue Referenz im Dokument (z. B. 

Seitenzahl, Kapitel, Absatz), auf der die Verweise 

der Übereinkommen/der nationalen Bestimmungen 

zu finden sind. Die Anbieterin erklärt kurz 

schriftlich, wie sie ihre Lieferanten verpflichtet.

100% 

Ja, das Dokument enthält Verweise auf die 10 kern 

IAO-Übereinkommen oder auf die nationalen 

Bestimmungen des Ortes der Leistungserbringung 

zum Schutz der Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer und eine Verpflichtung für 

Lieferanten, mit denen die Anbieterin direkte 

Vertragsbeziehungen unterhält, sich an den Kodex 

zu halten.

50% 

Ja, das Dokument enthält Verweise auf die 10 kern 

IAO-Übereinkommen oder auf die nationalen 

Bestimmungen des Ortes der Leistungserbringung 

zum Schutz der Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer. 

0% 

Nein, die Anbieterin verfügt nicht über ein solches 

Dokument.  
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Zuschlagskriterien
Verfügt die Anbieterin über eine 

Beschaffungspolitik, die bei 

Beschaffungsentscheidungen das Verhalten ihrer 

Lieferanten hinsichtlich der Auswirkungen auf die 

Menschen- und Arbeitsrechte berücksichtigt? 

Nachweis: Hinterlegung eines Dokuments oder 

eines Weblinks, in dem beschrieben wird, wie das 

Verhalten der Zulieferer in Bezug auf die 

Auswirkungen auf die Menschen und Arbeitsrechte 

bei den Beschaffungsentscheidungen des 

Unternehmens berücksichtigt wird. Geben Sie die 

genaue Stelle im Dokument an, an der diese 

Begründung zu finden ist, z. B. URL-Link, 

Seitenzahl und Absatz/Absatz, ....

100% 

Das Dokument beschreibt, wie das Verhalten in 

Bezug auf die Auswirkungen auf die Menschen- 

und Arbeitsrechte der Zulieferer, Montagewerke, 

Komponentenfabriken, Giessereien und 

Bergbaubetriebe in der Lieferkette des 

Unternehmens berücksichtigt wird.

50% 

Das Dokument beschreibt, wie das Verhalten in 

Bezug auf die Auswirkungen auf die Menschen und 

Arbeitsrechte seiner Zulieferer und mindestens 

zwei der vier oben beschriebenen Elemente 

berücksichtigt wird.

0% 

Nein, die Anbieterin verfügt über keine 

Beschaffungspolitik. 
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Fragen?! 

Quelle: Mit KI generiertes Bild 
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